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Butzbach hilft durstenden Tieren  

 

Altenstadt, den 13. September 2022 – Auch wenn der Regen der 

vergangenen Tage der gestressten Vegetation ein wenig Linderung 

verschafft hat, für die Insekten, Vögel und kleinen Säugetiere in unseren 

Städten bleibt die Lage angespannt. Die Stadt Butzbach hat nun 

Bereitschaft signalisiert, Tränken aufstellen zu lassen.  

 

Den Hinweisen zahlreicher Bürger/innen und ortsansässiger 

Tierschutzvereine folgend hatte der Landestierschutzverband Hessen e. V. 

(LTVH) Kontakt mit Bürgermeister Michael Merle aufgenommen und 

zunächst um Wiederinbetriebnahme der beiden Brunnen in der Butzbacher 

Innenstadt gebeten. Während der Mathildenbrunnen kurz darauf wieder 

sprudelte, werde der Bahnhofsbrunnen aus Kostengründen weiter stillgelegt 

bleiben, hieß es aus dem Rathaus. 

 

Doch in einer E-Mail an den LTVH hat Bürgermeister Merle zugesagt, 

zusätzliche Tränkmöglichkeiten in der Butzbacher Innenstadt installieren zu 

lassen. In Ermangelung anderer für Eichhörnchen, Bienen, Schmetterlinge, 

Tauben und andere Tiere zugänglichen Wasserquellen könnten nun am 

Marktplatz, in der Gegend um das Kaufhaus Müller und die Limesgalerie, an 

Bahnhof, Friedhof und Schlosspark und auch rund um den 

Mathildenbrunnen bodennahe wie erhöhte Trinkmöglichkeiten geschaffen 

werden.  

 

Für deren Planung, Inbetriebnahme und regelmäßige Reinigung haben der 

LTVH, aber auch Tierschützer/innen vor Ort der Stadt ihre Unterstützung 

zugesichert. Zumal das Wasser in den Tränken regelmäßig gewechselt 

werden muss, um Krankheiten vorzubeugen. 

 

„Wir sind froh und dankbar, dass die Stadt Butzbach Verantwortung für ‚ihre‘ 

Tiere übernimmt“, so Dr. Barbara Felde, Erste Vorsitzende des LTVH, „und 

hoffen, dass dieses Beispiel Schule macht. Denn als Teil des Staates sind 
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die Kommunen dem im Grundgesetz verankerten Staatsziel Tierschutz 

verpflichtet.“ 

 

 
 

Als einer von 16 Landesverbänden des Deutschen Tierschutzbundes e. V. 

ist der Landestierschutzverband Hessen e. V. Plattform, Berater und 

Sprachrohr von rund 100 hessischen Tierschutzorganisationen und nimmt 

Stellung zu aktuellen Tierschutz- und tierschutzpolitischen Themen. 

 


